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1. Ausgangslage 

neue Überbauung Auf dem Areal der ehemaligen Mineralquelle Eglisau ist eine neue Überbauung mit Wohn- 

und Gewerbebauten geplant. Diese Gebäude sind den Immissionen des Strassenverkehrs-

lärm der Rheinsfelderstrasse sowie den Immissionen des Eisenbahnlärm der Strecken  

Eglisau – Hüntwangen/Wil und Eglisau – Zweidlen ausgesetzt. Weiter erzeugen die Zu- und 

Wegfahrten zu den drei Tiefgaragen Lärmimmissionen. 

 

 

Situation aus Richtstudie 

2. Auftrag 

Nachweis Einhaltung  

Belastungsgrenzwerte 
Für das Bauprojekt ist nachzuweisen, dass die massgebenden Belastungsgrenzwerte  

gemäss eidgenössischer Lärmschutz-Verordnung eingehalten und die Anforderungen der 

kantonalen Vollzugspraxis erfüllt werden. Es sind Berechnungen bezüglich Strassenver-

kehrs- und Eisenbahnlärm sowie bezüglich des Lärms von drei Tiefgaragen durchzuführen 

und die Pegel zu beurteilen. Bei Überschreitung von massgebenden Belastungsgrenzwerten 

sind Lärmschutzmassnahmen aufzuzeigen. 

3. Grundlagen 

 Für die Ermittlung und Beurteilung der Lärmimmissionen stehen folgende Grundlagen zur 

Verfügung: 

Gesetze/Normen  Umweltschutzgesetz (USG; SR 814.01) 
 Eidgenössische Lärmschutz-Verordnung (LSV; SR 814.41) 
 SN 640578:2016, Lärmimmissionen von Parkierungsanlagen, Ausgaben 2006 und 2016 

Strassenverkehrslärm  Verkehrsgutachten Gestaltungsplan Mineralquelle, Leemann + Bretscher AG HGV / 
Metron, Angaben zu DTV Rheinsfelderstrasse und neuer zusätzlicher Verkehr 

Eisenbahnlärm  Emissionsplan 2015, BAV (Bundesamt für Verkehr), festgelegte Emissionen 

Tiefgaragen  Angabe DTV auf Zu-/Wegfahrten der Tiefgaragen für die Baubereiche A, B und D aus 
Verkehrsgutachten 

Projektverfasser  Privater Gestaltungsplan Mineralquelle Eglisau, SKW AG und Plane Raum 
 Richtstudie, OSMB Architekten AG, Grundrisse und Schnitte 
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4. Strassenverkehrslärm 

4.1 Belastungsgrenzwerte 

ES II/ES III Die Gebäude in den Baubereichen A, C3, D, E und F liegen zukünftig in einer Bauzone mit 

der Empfindlichkeitsstufe ES II. Die Gebäude in den Baubereichen B, C1 und C2 liegen in 

einer Zone mit der Empfindlichkeitsstufe ES III. 

Erschliessung/IGW Gemäss Aussage der Gemeinde Eglisau gilt das Gebiet als erschlossen. Massgebender 

Belastungsgrenzwert ist somit der Immissionsgrenzwert. 

Belastungsgrenzwerte Die massgebenden Belastungsgrenzwerte für Wohnräume in Zonen mit der Empfindlich-

keitsstufe II betragen 60 dB(A) am Tag und 50 dB(A) in der Nacht. In Zonen mit der Emp-

findlichkeitsstufe III betragen sie 65 dB(A) am Tag und 55 dB(A) in der Nacht. 

 Die massgebenden Belastungsgrenzwerte für Betriebsräume in Zonen mit der Empfindlich-

keitsstufe II betragen 65 dB(A) am Tag und 55 dB(A) in der Nacht. In Zonen mit der Emp-

findlichkeitsstufe III betragen sie 70 dB(A) am Tag und 60 dB(A) in der Nacht. 

4.2 Lärmquellen Strasse 

Rheinsfelderstrasse Für die Berechnungen werden die Angaben aus dem Verkehrsgutachten entnommen, wel-

ches auf dem Gesamtverkehrsmodell des Kantons Zürich basiert. Abklärungen im GIS-

Browser Kanton Zürich zeigen, dass auf der Rheinsfelderstrasse die Verkehrsmenge im 

Ausgangszustand heute leicht höher ist. Es wird deshalb von einem DTV von 2‘650 Fahrten 

im Tag ausgegangen.  

Bei Vollausbau des Areals wird aus den drei Tiefgaragen zusätzlich Verkehr auf die Rheins-

felderstrasse gelangen. In den Lärmberechnungen werden die unterschiedlichen Abschnitte 

der Rheinsfelderstrasse wie folgt berücksichtigt: 

 Rheinsfelderstrasse bis Einmündung TG Baubereiche B/C:  DTV 2‘650 
 Einmündung TG Baubereich B/C bis Einmündung TG Baubereich A: DTV 2‘930 
 Einmündung TG Baubereich A bis Einmündung TG Baubereich D: DTV 3‘290 

 Einmündung TG Baubereich D bis Knoten Bahnstrasse: DTV 3‘680 

 Auf allen Abschnitten wird eine signalisierte Geschwindigkeit von 50 km/h berücksichtigt. 

Die Aufteilung der Fahrten in die Teilverkehrsmengen am Tag und in der Nacht erfolgt 

nach Anhang 3 LSV. Es wird zudem ein Anteil lärmiger Fahrzeuge von 5% am Tag und 

2.5% in der Nacht berücksichtigt. 

Industriestrasse Auf der Industriestrasse wird nur eine geringe Verkehrsmenge vorhanden sein. Gemäss 

Verkehrsgutachten ist mit einem DTV von 50 Fahrten am Tag auszugehen. Es wird ein 

Lastwagenanteil von 30% am Tag und 15% in der Nacht berücksichtigt. Auch hier wird 

eine signalisierte Geschwindigkeit von 50 km/h angenommen. 

Zu-/Wegfahrten Tiefgaragen Die Zu-/Wegfahrten zu den drei Tiefgaragen werden mit einem DTV von 280 für die Bau-

bereiche B, einem DTV von 360 für den Baubereich A und einem DTV von 390 für den 

Baubereich D berücksichtigt. Die Geschwindigkeit wird gemäss SN 640578 mit 30 km/h 

berücksichtigt. 
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4.3 Lärmberechnungen 

 Die Beurteilungspegel werden mittels Berechnung mit der Berechnungssoftware CadnaA, 

Version 2018, bestimmt. Für die Berechnungen wird der Berechnungsalgorithmus StL-86+ 

für Strassenverkehrslärm verwendet. In den Berechnungen wird der 2. Reflexionsgrad 

berücksichtigt. 

4.4 Empfangspunkte 

 Die Beurteilungspegel werden entlang der Fassaden der einzelnen Gebäude aus dem 

Richtstudie ermittelt. Im Plan im Anhang sind die maximalen Pegel entlang der jeweiligen 

Fassade ersichtlich. 

4.5 Berechnungsresultate 

 Die maximalen Beurteilungspegel pro Baubereich sind in der nachfolgenden Tabelle sowie 

im Plan im Anhang ersichtlich. 

 Gebäude/ 

Baubereich 
Max. Beurteilungspegel IGW ES II/III 

IGW einge-

halten? 

 Tag Nacht Tag Nacht  

A4 60 46 60 50 Ja 

B 58 44 65 55 Ja 

C2 57 43 65 55 Ja 

D1 59 45 60 50 Ja 

E2 42 29 60 50 Ja 

F2 44 31 60 50 Ja 
 

  

Genauigkeit der Berechnungen: +/- 1.5 dB(A) 

4.6 Beurteilung Strassenverkehrslärm 

 Die Berechnungen zeigen, dass die massgebenden Immissionsgrenzwerte der Empfindlich-

keitsstufe II respektive III für Wohn- und Betriebsräume eingehalten werden. 
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5. Eisenbahnlärm 

5.1 Belastungsgrenzwerte 

ES II/ES III Die Gebäude in den Baubereichen A, C3, D, E und F liegen zukünftig in einer Bauzone mit 

der Empfindlichkeitsstufe ES II. Die Gebäude in den Baubereichern B, C1 und C2 liegen in 

einer Zone mit der Empfindlichkeitsstufe ES III. 

Erschliessung/IGW Gemäss Aussage der Gemeinde Eglisau gilt das Gebiet als erschlossen. Massgebender 

Belastungsgrenzwert ist somit der Immissionsgrenzwert. 

Belastungsgrenzwerte Die massgebenden Belastungsgrenzwerte für Wohnräume in Zonen mit der Empfindlich-

keitsstufe II betragen 60 dB(A) am Tag und 50 dB(A) in der Nacht. In Zonen mit der Emp-

findlichkeitsstufe III betragen sie 65 dB(A) am Tag und 55 dB(A) in der Nacht. 

 Die massgebenden Belastungsgrenzwerte für Betriebsräume in Zonen mit der Empfindlich-

keitsstufe II betragen 65 dB(A) am Tag und 55 dB(A) in der Nacht. In Zonen mit der Emp-

findlichkeitsstufe III betragen sie 70 dB(A) am Tag und 60 dB(A) in der Nacht. 

5.2 Lärmquellen Eisenbahn 

Emissionsplan 2015 Die Emissionswerte der Abschnitte der Linien 701 und 770 stammen aus dem Emissions-

plan 2015 des BAV. Die in den Berechnungen verwendeten Emissionsdaten sind im Anhang 

ersichtlich. 

5.3 Lärmberechnungen 

 Die Beurteilungspegel werden mittels Berechnung mit der Berechnungssoftware CadnaA, 

Version 2018, bestimmt. Für die Berechnungen wird der Berechnungsalgorithmus Semibel 

für Eisenbahnlärm verwendet. In den Berechnungen wird der 2. Reflexionsgrad berücksich-

tigt. 

5.4 Empfangspunkte 

 Die Beurteilungspegel werden entlang der Fassaden der einzelnen Gebäude aus dem 

Richtstudie ermittelt. Im Plan im Anhang sind die maximalen Pegel entlang der jeweiligen 

Fassade ersichtlich. 

5.5 Berechnungsresultate 

 Die maximalen Beurteilungspegel pro Gebäude sind in der nachfolgenden Tabelle sowie im 

Plan im Anhang ersichtlich. 

 Gebäude/ 

Baubereich 
Max. Beurteilungspegel IGW ES II/III 

IGW einge-

halten? 

 Tag Nacht Tag Nacht  

A1 58 53 60 50 Nein 

B 58 52 65 55 Ja 

C2 53 48 65 55 Ja 

D3 51 45 60 50 Ja 

E2 56 50 60 50 Ja 

F 57 51 60 50 Nein 
 

  

Genauigkeit der Berechnungen: +/- 1.5 dB(A) 
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5.6 Beurteilung Eisenbahnlärm 

 Die Berechnungen zeigen, dass die massgebenden Immissionsgrenzwerte der Empfindlich-

keitsstufe II respektive III für Wohnräume an den Gebäuden in den Baubereichen A  

(Gebäude A4) und F (Gebäude F1 und F2) in der Nacht überschritten werden. In den Bau-

bereichen B, C, D und E werden die massgebenden Grenzwerte eingehalten. 

5.7 Massnahmen 

Baubereich A Die Berechnungen zeigen, dass die Überschreitungen am Gebäude A4 vom 2. bis 4. Ge-

schoss, an der West- und Südfassade auftreten. Im Bauprojekt sind folgende Massnahmen 

am Gebäude respektive bei der Grundrissgestaltung möglich um die Grenzwerte einzuhal-

ten: 

 Keine Fenster an der Westfassade 
 Anordnung der Räume so vorsehen, dass lärmempfindliche Räume über Fenster an 

den lärmabgewandten Fassaden belüftet werden können 
 Vorsehen von raumhohen Seitenblenden in Kombination mit geschlossenen Balkon-

brüstungen und absorbierenden Balkonuntersichten 

Baubereich F Im Baubereich F werden bei den beiden Baukörpern an der Südfassade im 3. und 4. Ge-

schoss die massgebenden Immissionsgrenzwerte in der Nacht überschritten. Im Bauprojekt 

sind folgende Massnahmen am Gebäude respektive bei der Grundrissgestaltung möglich 

um die Grenzwerte einzuhalten: 

 Durchgehende Wohn-/Essräume von der Süd- bis an die Nordfassade 
 Anordnung möglichst vieler Zimmer an der Nordfassade 
 Vorsehen von geschlossenen Balkonbrüstungen und absorbierenden Balkonuntersich-

ten an der Südfassade 

Hinweis Grundsätzlich gilt die Vollzugspraxis im Kanton Zürich. Diese ist umfangreich auf der Web-

seite der Fachstelle Lärmschutz beschrieben: 

https://tba.zh.ch/internet/baudirektion/tba/de/laerm/laermvorsorge/bauvorhaben.html 
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6. Lärm von Tiefgaragen 

6.1 Belastungsgrenzwerte 

 Beim Lärm von Zu- und Wegfahrten einer Tiefgarage handelt es sich um Industrie- und 

Gewerbelärm nach Anhang 6 der eidgenössischen Lärmschutz-Verordnung. Im Richtstudie 

sind drei Tiefgaragen mit jeweils einer Zu-/Wegfahrt vorgesehen. 

ES II/ES III Die Gebäude in den Baubereichen A, C3, D, E und F liegen zukünftig in einer Bauzone mit 

der Empfindlichkeitsstufe ES II. Die Gebäude in den Baubereichern B, C1 und C2 liegen in 

einer Zone mit der Empfindlichkeitsstufe ES III. 

Neuanlagen Bei den drei Tiefgaragen für die Baubereiche A, B und D handelt es sich um Neuanlagen 

nach Art. 7 der eidgenössischen Lärmschutz-Verordnung. Die Beurteilung der Immissionen 

erfolgt deshalb nach dem Planungswert. 

Belastungsgrenzwerte Die massgebenden Belastungsgrenzwerte für Wohnräume in Zonen mit der Empfindlich-

keitsstufe II betragen 55 dB(A) am Tag und 45 dB(A) in der Nacht. In Zonen mit der Emp-

findlichkeitsstufe III betragen sie 60 dB(A) am Tag und 50 dB(A) in der Nacht. 

6.2 Lärmquellen Tiefgaragen 

6.2.1 Baubereich A 

Parkfelder/Fahrten Gemäss Verkehrskonzept erzeugt die Tiefgarage in Baubereich A einen DTV von 360 Fahr-

ten am Tag. Davon fallen 75% der Fahrten (270 Fahrten) in die Tagesperiode (07-19 Uhr) 

und 25% der Fahrten (90 Fahrten) in die Nachtperiode (19-07 Uhr) nach Anhang 6 der 

eidgenössischen Lärmschutz-Verordnung (LSV). 

 Für die Ermittlung der Emissionen der Zu-Wegfahrt sowie des Schallleistungspegels des 

Portals der Tiefgarage werden gemäss SN 640578:2006 und SN 640578:2016 die folgen-

den Parameter berücksichtigt: 

Emissionen Zu-/Wegfahrt  DTV: 360 

 Nt/Nn: 22.5/7.5 
 Geschwindigkeit auf der Zufahrt: 30 km/h 
 Steigungszuschlag 0-3%: 0 dB 
 Pegelkorrektur K1 Nacht: 5 dB 
 Emission flacher Streckenabschnitt 0-3%: Lre,T = 56.9 dB(A), Lre,N = 57.1 dB(A) 

Emissionen Portal  Nt/Nn: 22.5/7.5 
 Einfahrtsöffnung 5.5 x 2.4 m = 13.2 m2 
 Länge absorbierende Verkleidung: 5 m 
 Pegelkorrektur K1 Nacht: 5 dB 
 Emissionen Portal: Lw,T = 70.7 dB(A); Lw,N = 71.0 dB(A) 
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6.2.2 Baubereich B 

Parkfelder/Fahrten Gemäss Verkehrskonzept erzeugt die Tiefgarage im Baubereich B einen DTV von 280 Fahr-

ten am Tag. Davon fallen 75% der Fahrten (210 Fahrten) in die Tagesperiode (07-19 Uhr) 

und 25% der Fahrten (70 Fahrten) in die Nachtperiode (19-07 Uhr) nach Anhang 6 der 

eidgenössischen Lärmschutz-Verordnung (LSV). 

 Für die Ermittlung der Emissionen der Zu-Wegfahrt sowie des Schallleistungspegels des 

Portals der Tiefgarage werden gemäss SN 640578:2006 und SN 640578:2016 die folgen-

den Parameter berücksichtigt: 

Emissionen Zu-/Wegfahrt  DTV: 280 
 Nt/Nn: 17.5/5.83 
 Geschwindigkeit auf der Zufahrt: 30 km/h 
 Steigungszuschlag 0-3%: 0 dB 
 Steigungszuschlag 12%: 4.5 dB(A) 

 Pegelkorrektur K1 Nacht: 5 dB 
 Emission Streckenabschnitt 12%: Lre,T = 58.6 dB(A), Lre,N = 58.8 dB(A) 

Emissionen Portal  Nt/Nn: 17.5/5.83 
 Einfahrtsöffnung 5.5 x 2.4 m = 13.2 m2 
 Länge absorbierende Verkleidung: 5 m 
 Pegelkorrektur K1 Nacht: 5 dB 
 Emissionen Portal: Lw,T = 69.6 dB(A); Lw,N = 69.9 dB(A) 

6.2.3 Baubereich D 

Parkfelder/Fahrten Gemäss Verkehrskonzept erzeugt die Tiefgarage in Baubereich D einen DTV von 390 Fahr-

ten am Tag. Davon fallen 75% der Fahrten (293 Fahrten) in die Tagesperiode (07-19 Uhr) 

und 25% der Fahrten (98 Fahrten) in die Nachtperiode (19-07 Uhr) nach Anhang 6 der 

eidgenössischen Lärmschutz-Verordnung (LSV). 

 Für die Ermittlung der Emissionen der Zu-Wegfahrt sowie des Schallleistungspegels des 

Portals der Tiefgarage werden gemäss SN 640578:2006 und SN 640578:2016 die folgen-

den Parameter berücksichtigt: 

Emissionen Zu-/Wegfahrt  DTV: 390 
 Nt/Nn: 24.38/8.13 
 Geschwindigkeit auf der Zufahrt: 30 km/h 
 Steigungszuschlag 0-3%: 0 dB 
 Emission flacher Streckenabschnitt 0-3%: Lre,T = 57.3 dB(A), Lre,N = 57.5 dB(A) 

Emissionen Portal  Nt/Nn: 24.38/8.13 
 Einfahrtsöffnung 5.5 x 2.4 m = 13.2 m2 
 Länge absorbierende Verkleidung: 5 m 
 Pegelkorrektur K1 Nacht: 5 dB 
 Emissionen Portal: Lw,T = 71.1 dB(A); Lw,N = 71.3 dB(A) 
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6.3 Lärmberechnungen 

Vorgehen Die Beurteilungspegel aus den Lärmimmissionen der Zu-/Wegfahrt der Tiefgarage und dem 

Portaleffekt werden wie folgt ermittelt: 

1. Bestimmung der Emissionen der Zufahrt zur Tiefgarage nach der SN 640578:2006 
(Emissionsansatz nach SonRoad) 

2. Bestimmung der Emission (Schallleistungspegel) des Portals der Tiefgarage nach der 
SN 640578:2016 

3. Aufbau Berechnungsmodell in CadnaA, Version 2018, Modellierung der Zu-Wegfahrt als 
Strassenlärmquelle mit 1.), Modellierung des Portals der Tiefgarage mit einer vertikalen 
Flächenquelle unter Berücksichtigung von 2.) 

4. Immissionsberechnungen mit Reflexionsgrad 2 unter Berücksichtigung der Strassen-
lärmquelle(n) und der Portalquelle mit energetische Addition der Immissionen und Be-
rücksichtigung der Pegelkorrektur K1 

 

6.4 Empfangspunkte 

 Die Beurteilungspegel werden entlang der Fassaden der einzelnen Gebäude aus dem 

Richtstudie ermittelt. Im Plan im Anhang sind die maximalen Pegel entlang der jeweiligen 

Fassade ersichtlich. 

6.5 Berechnungsresultate 

 Die maximalen Beurteilungspegel pro Gebäude sind in der nachfolgenden Tabelle sowie im 

Plan im Anhang ersichtlich. 

 Gebäude/ 

Baubereich 
Max. Beurteilungspegel PW ES II/III 

PW einge-

halten? 

 Tag Nacht Tag Nacht  

A2 51 52 55 45 Nein 

B 41 41 60 50 Ja 

C2 40 40 60 50 Ja 

D1 42 42 55 45 Ja 

E - - 55 45 Ja 

F - - 55 45 Ja 

Rheinsfelder-

strasse 40 a 
41 41 60 50 Ja 

Rheinsfelder-

strasse 44 
50 50 60 50 Ja 

 

  

Genauigkeit der Berechnungen: +/- 1.5 dB(A) 
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6.6 Beurteilung Lärm von Tiefgaragen 

6.6.1 Baubereich A 

 Die Berechnungen zeigen, dass die massgebenden Planungswerte der Empfindlichkeits-

stufe II respektive III für Wohnräume an der Ostfassade des Gebäudes A4 in der Nacht 

überschritten werden. An den übrigen Gebäuden werden die massgebenden Planungswer-

te eingehalten. 

6.6.2 Baubereich B 

 Die Berechnungen zeigen, dass die massgebenden Planungswerte der Empfindlichkeits-

stufe III an allen exponiertesten Gebäuden eingehalten werden. 

6.6.3 Baubereich D 

 Die Berechnungen zeigen, dass die massgebenden Planungswerte der Empfindlichkeits-

stufe II an allen exponiertesten Gebäuden eingehalten werden. Massgebend für die Einhal-

tung der Planungswerte ist der Bau einer eingehausten Zu-/Wegfahrt von 6 m Länge. 

6.6.4 Nachbargebäude 

 Auch an den beiden exponiertesten Nachbargebäuden Rheinsfelderstrasse 40a und 44 

werden die massgebenden Planungswerte der ES III eingehalten. 

6.7 Massnahmen 

Baubereich A Die Berechnungen zeigen, dass an der Ostfassade des Gebäudes A4 die Grenzwerte über-

schritten sind. Im Bauprojekt sind folgende Massnahmen am Gebäude respektive bei der 

Grundrissgestaltung möglich um die Grenzwerte einzuhalten: 

 Keine Fenster an der Ostfassade 
 Anordnung der Räume so vorsehen, dass lärmempfindliche Räume über Fenster an 

den lärmabgewandten Nord- und Südfassaden belüftet werden können. 

Baubereich B Von der Tiefgarage in Baubereich B werden die Grenzwerte eingehalten. In den Berech-

nungen wird angenommen, dass die ersten 5 m der Einfahrt mit absorbierenden Materia-

lien belegt sind. 

Baubereich D Von der Tiefgarage in Baubereich D werden die Grenzwerte eingehalten. Massgebend für 

die Einhaltung der Planungswerte ist der Bau einer eingehausten Zu-/Wegfahrt von 6 m 

Länge. In den Berechnungen wird angenommen, dass die ersten 5 m der Einfahrt mit 

absorbierenden Materialien belegt sind. 
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Anhang 

  Strassenverkehrslärm, Plan 1:1‘250 mit Beurteilungspegeln  
 Eisenbahnlärm, Plan 1:1‘250 mit Beurteilungspegeln  
 Lärm von Tiefgaragen, Plan 1:1‘250 mit Beurteilungspegeln  
 Verkehrsangaben aus Verkehrsgutachten 
 Emissionen Eisenbahn aus Emissionsplan 2015 
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Verkehrsaufkommen auf Strassennetz 

 

Bild aus Verkehrsgutachten 
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